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Hinauf nach Jerusalem … 

„Jesus versammelte die Zwölf um sich und sagte zu ihnen: Siehe, wir ge-

hen nach Jerusalem hinauf; und es wird sich alles erfüllen, was bei den 

Propheten über den Menschensohn geschrieben steht. 

Denn er wird den Heiden ausgeliefert, wird verspottet, misshandelt und 

angespuckt werden und man wird ihn geißeln und töten und am dritten 

Tag wird er auferstehen.  

Doch die Zwölf verstanden das alles nicht; der Sinn der Worte war ihnen 

verschlossen und sie begriffen nicht, was er sagte.“ Lk 18,31-34. 

 

Wer ist das? Woher kommt er? Wohin geht 
er? – Fragen über Fragen. Solange nicht alle 

beantwortet sind, sind wir zurückhaltend 

mit der Nachfolge. Die Jünger, die schon 

lange mit Jesus gehen, wissen, wer er ist 

und woher er kommt. Doch wohin er jetzt 

geht und warum – das alles wissen und 

verstehen auch sie nicht. Immerhin: Sie 

kennen Jesus so gut, dass sie Ihm vertrauen 

und mit Ihm gehen, obwohl sie Ihn noch nicht verstehen. 

Die umstehenden Menschen begrüßen Ihn wie einen König. Die 

Pharisäer und Schriftgelehrten, - wie sollte es anders sein -, wollen ihn 

aus dem Weg schaffen, Er passt nicht in ihre religiöse Welt. 

Bleiben nur noch die Fragen, die uns der Palmsonntag stellt: Gehen wir 

fort, unsere eigenen Wege, die wir bisher gegangen sind? Schließen wir 

uns den Jüngern an und folgen mit ihnen dem Herrn, dem König der 

Menschen? Oder warten wir mal ab, was passiert? 

 

Am Gründonnerstag (= greinen = wei-

nen) steht das Abendmahl im Vorder-

grund, wenn auch der Name des Tages 

sich auf die anschließenden Ölbergstun-

den im Garten Getsemani bezieht. 

Mähler hat Jesus oft gefeiert, schlicht und 

einfach mit Brot und Wein. Dieses Mahl am Abend vor seinem Tod 
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jedoch ist einzigartig: “Dieses Brot ist mein Leib”, sagt er. “Dieser Wein 

im Kelch ist mein Blut.” Es ist die einzige Feier, von der Er sagt: “Tut dies 

zu meinem Gedächtnis.” So wird diese Feier bis zum heutigen Tag nicht 

wiederholt, sondern vergegenwärtigt. 

Kann dieses Mahl am Sonntag nicht gefeiert werden, soll eine Wort-

Gottes-Feier gehalten werden. “Ohne Kommunionfeier”, sagte Bischof 

Dr. Peter Kohlgraf, als er kurz nach seinen Amtsantritt danach gefragt 

wurde. Nun werden die Wort-Gottes-Feiern am Samstag/Sonntag doch 

mit Kommunionfeiern begangen. 

In einer Wort-Gottes-Feier steht im Vordergrund, was die beiden 

Emmausjünger erlebt und mit folgenden Worten ausgesprochen haben: 

“Brannte uns nicht das Herz in der Brust, als Er unterwegs mit uns redete 

und uns den Sinn der Schrift erschloss?”(Lukas 24,32). Das anschließen-

de Mahl Jesu mit den Jüngern ist nicht das Abendmahl, sondern eine 

Erinnerung an das Mahl vor seinem Tod. 

Bibel lesen und Schriftauslegung, die unsere Herzen brennen lassen und 

unsere Augen für den auferstandenen Herrn öffnen, kamen bei uns 

katholischen Christen schon immer zu kurz. Die Wort-Gottes-Feiern 

hätten dem etwas entgegenwirken können. 

 

Am Karfreitag, dem Todestag Jesu, wird 

der Gottesdienst zur Todesstunde Jesu 

um 15:00 Uhr gefeiert. Das Kreuz hat es in 

sich. Für die einen sind das Kreuz und der 

Gekreuzigte ein Ärgernis, für andere eine 

Torheit. Deshalb: schnell vorbei gehen 

und das Heil in anderen Dingen suchen. 

Wer sich die Mühe macht und das Kreuz 

im Pfarrheim in Dalsheim besucht, kann 

sich mit allen beweglichen Teilen be-

schäftigen, die um das Herz herum zu 

finden sind. Die Namen der Kinder, die 

den Gottesdienst besuchen, werden auf 

den farbenfrohen und beweglichen Teilen angebracht. Sie werden mit 

dem Kreuz verbunden und finden sich doch nicht ab mit ihm. Sie 

nehmen ihm aber die Dunkelheit und Trostlosigkeit. 
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Die Auferstehung Jesu können wir nicht herbeifeiern. Wir treffen uns in 

der Nacht und verbrennen alles, was als Machwerk der Menschen 

bezeichnet werden kann. Selbst Jesus, der wie wir alle im Grab liegt, 

ersteht nicht von den Toten auf. Er wird von seinem Vater auferweckt. 

Was nach der Grablegung geschieht, ist 

ganz und gar Gottes Werk. Die aufgehende 

österliche Sonne lässt uns erahnen, was 

Gott für uns Menschen getan hat und 

unwiderruflich tut, wenn Er uns den Weg 

zum ewigen Leben ebnet. Wir fangen im 

Leben vieles an und verwerfen es wieder 

mit den Worten: “Es hat doch alles keinen 

Sinn.” 

Die Osterzeit ist nicht nur eine Zeitspanne 

von 50 Tagen. Sie ermutigt uns: “Geht 

endlich den Weg mit dem Auferstandenen wie die Emmausjünger.”  

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Fest der Auferstehung mit den 

bleibenden Worten Jesu: “Ich bin bei euch alle Tage bis zum Ende der 

Welt.”(Matthäus 28,20).                                                  Pfarrer Bernd Eichler 
                                                                                                  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

             Im März 2024 stellen wir eine altehrwürdige Bibel aus dem 

Jahr 1544 vor. Es ist die 
 

WITTENBERGER AUSGABE VON DR. MARTIN LUTHER. 
 

Sie ist in Leder eingefasst und enthält 1180 Seiten auf holzfreiem 

Papier. Sie ist als Familienbibel und „Hauspostille“ verfasst. Neben 

Bibeltexten werden den Lesern auch Predigten im Jahreszyklus an-

geboten. 
 

Die Kinder, die das Bibelmuseum besuchen, wollen vor allen die 

Schwarz-Weiß-Bilder betrachten, die, der mittelalterlichen Kunst 

entsprechend, sehr naturalistisch sind. 
 

                                                  Diakon i.R. Peter Albert Schreiber 

 

Bibel des Monats März 2024 
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Gottesdienste vom 24.03.24 – 14.04.24 
 

Samstag 23.03. 5. Fastenwoche 
 11.00 Uhr 

Pfarrheim 
Mittelgasse 

1 

Für Kinder und Erwachsene: Wir basteln Palm- 
stecken für die Gottesdienste am Palmsamstag  
und Palmsonntag. Wenn möglich, bitte Buchs- 
zweige oder andere grüne Zweige mitbringen. 
Die Palmstecken werden auch für den Gottesdienst am 
Karfreitag gebraucht. 

   

Gundersheim 18.30 Uhr Hochamt mit Segnung der Palmzweige und Prozession zur 
Kirche. Beginn auf dem Schulberg 
 

für + Kurt Joseph Schneider, ++ Eltern und Schwiegereltern 

   

Sonntag  24.03. PALMSONNTAG  

Kollekte für die Betreuung der christlichen 
Stätten im Hl. Land 

Gundheim 10.00 Uhr Rosenkranz 
 10.30 Uhr Hochamt mit Segnung der Palmzweige und Prozession zur 

Kirche. Beginn am Eingang Schloßgasse 
 

für + Monika Martin 
für + Anna Michel, ++ Eheleute Georg Adam und Hiltrud Mi-
chel, ++ Eltern und Geschwister 
für ++ der Familie Heich, ++ Angehörige und Freunde 
in besonderem Anliegen für ungeborene Kinder 

Dalsheim 10.30 Uhr Hochamt mit Segnung der Palmzweige und Prozession zur 
Kirche. Beginn im Pfarrhof. 
 

für + Heinz Backes (Seelenamt) 
 

 10.30 Uhr Kindergottesdienst  
im kath. Pfarrheim/Pfarrhof, Mittelgasse 1     
 

Mölsheim 9.00 Uhr Hochamt mit Segnung der Palmzweige und Prozession zur 
Kirche. Beginn am Eingang Kirche. 

   

Montag 25.03. Karwoche 

Dalsheim   Keine Eucharistiefeier 

Mainz  17.00 Uhr Chrisam-Messe im Hohen Dom zu Mainz 
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Dienstag 26.03. Karwoche 

Dalsheim 8.30 Uhr Heilige Messe für + Prof. Dr. Bardo Weiß 

   

Mittwoch 27.03. Karwoche 

Gundheim 18.00 Uhr Rosenkranz 
 18.30 Uhr Heilige Messe 

   

Donnerst 28.03. GRÜNDONNERSTAG 

Abendmahl Jesu 

Mörstadt 16.00 Uhr Eucharistiefeier im Wohnheim St. Martha 
Dalsheim 20.00 Uhr Abendmahlsamt (gemeinsame Feier der Pfarrgruppe) 
 21.00 Uhr  Agapefeier im Pfarrheim 

 22.30 Uhr Ölbergstunden in der Kirche 

   

Freitag 29.03. KARFREITAG 

Gundersheim  Kein Gottesdienst 
Gundheim 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie 
Dalsheim 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie 

Für Kinder und Erwachsene in der Kirche 
Mölsheim  Kein Gottesdienst 

   

Samstag 30.03. KARSAMSTAG 

 Tag der Grabesruhe Jesu 
Der Todestag Jesu und der Tag seiner Grabesruhe 
sollen auch von uns entsprechend geachtet wer-
den. An diesen beiden Tagen schweigen die Glo-
cken bis zur Feier der Osternacht. Ebenso schweigt 
die Orgel nach dem Dankgebet am Gründonners-
tag bis zum Gloria in der Osternacht.                                         

   

 

OSTERN 

HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG UNSERES HERRN JESUS CHRISTUS 

   

Samstag 30.03. NACHT DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 

Gundheim 20.00 Uhr Feier der Osternacht für die gesamte Pfarrgruppe 
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Sonntag  31.03. OSTERSONNTAG – Tag der Auferstehung 

Gundersheim 10.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgruppe 
Gundheim 8.30 Uhr Rosenkranz 
 9.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgruppe 

Dalsheim 10.30 Uhr Hochamt  
für ++ Karoline und Josef Weber, ++ Katharina und 
Johannes Engelhardt u. deren ++ Eltern u.++ Geschwister 
für ++ Eheleute Heinrich und Anneliese Ming 

 10.30 Uhr 
 

anschl. 

Kindergottesdienst  
im kath. Pfarrheim/Pfarrhof, Mittelgasse 1     
Ostereiersuchen im Pfarrgarten 

Mölsheim  Keine Eucharistiefeier  

   

Montag 01.04. OSTERMONTAG 

Feier der Kommunion- und Firmjubiläen 
in Gundheim 

Gundersheim 9.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgruppe 
   

Gundheim 10.00 Uhr Rosenkranz 
 10.15 Uhr Treffen der Jubilare im Kindergarten 

 10.30 Uhr Hochamt für die Kommunion- und Firmjubilare 

 anschl. Umtrunk vor der Kirche für alle Kirchenbesucher 
   

Dalsheim 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion im Seniorenheim 

 10.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgruppe 

Mölsheim 9.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgruppe 

   

Dienstag 02.04. Osteroktav 

Dalsheim 8.30 Uhr Heilige Messe 

   

Mittwoch 03.04. Osteroktav 

Gundheim 18.00 Uhr Rosenkranz 
 18.30 Uhr Heilige Messe für + Maria Michel 

   

Donnerst 04.04. Osteroktav 

Gundersheim 18.30 Uhr Heilige Messe 

   

Freitag 05.04. Osteroktav 

Gundheim 18.00 Uhr Rosenkranz 
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Gundheim 18.30 Uhr Heilige Messe für ++ Ehel. Werner und Anneliese Biontino, 
leb. und ++ Angehörige 

   

Samstag 06.04. Osteroktav 

Gundersheim 18.30 Uhr Hochamt für ++ der Familie Bösel und ++ der Familie  
Jezussek 

   

Sonntag  07.04. 2. SONNTAG DER OSTERZEIT 

Weißer Sonntag 

Erstkommunion in Gundheim 

Diaspora-Opfer (bei Erstkommunikanten) 
Gundheim 10.00 Uhr Treffen der Erstkommunionkinder im Pfarrhof 

 10.30 Uhr FEIER DER ERSTKOMMUNION 
Der Chor „Cantamus“ gestaltet den Gottesdienst 
musikalisch 

 18.00 Uhr  Dankandacht der Kommunionkinder und der Gemeinde 

Dalsheim 10.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgruppe 
Mölsheim 9.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgruppe  
   

Montag 08.04. VERKÜNDIGUNG DES HERRN 

Dalsheim  18.00 Uhr Rosenkranz 
 18.30 Uhr Amt zum Festtag 

 19.00 Uhr Beichtgelegenheit 

 19.00 Uhr bis 19.30 Uhr: Eucharistische Anbetung 

   

Dienstag 09.04. 2. Osterwoche 

Dalsheim 8.30 Uhr Heilige Messe 

   

Mittwoch 10.04. 2. Osterwoche 

Gundheim  Keine Eucharistiefeier 

   

Donnerst 11.04. Hl. Stanislaus, Bischof von Krakau 

Gundersheim 18.30 Uhr Heilige Messe für + Elisabeth Bossert 
Mörstadt 16.00 Uhr Eucharistiefeier im Wohnheim St. Martha 

   

Freitag 12.04. 2. Osterwoche 

Gundheim 18.00 Uhr Rosenkranz 
 18.30 Uhr Heilige Messe 
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Samstag 13.04. 2. Osterwoche 

Gundersheim 18.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgruppe  
   
Sonntag  14.04. 3. SONNTAG DER OSTERZEIT  

Erstkommunion in Flörsheim-Dalsheim 
Gundheim 10.00 Uhr Rosenkranz 
 10.30 Uhr Hochamt                                                                              

für ++ Eheleute Elisabeth und Albert Seiler, lebende und     
++ Angehörige 
für + Maria und + Ludwig Wilz 
für ++ Eheleute Hans und Johanna Elisabeth Wilding 
 

Dalsheim 10.00 Uhr Treffen der Erstkommunionkinder im kath. Pfarrheim 
 10.30 Uhr FEIER DER ERSTKOMMUNION 

Der Chor „Cantamus“ gestaltet den Gottesdienst 
musikalisch 

 18.00 Uhr Dankandacht der Konnunionkinder und der Gemeinde 
 

Mölsheim 9.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgruppe 
 

Die kath. Kirchen in Gundersheim und Gundheim  sind täglich geöffnet, 

die kath. Kirche Dalsheim samstags und sonntags, jeweils von 1000 - 1800 Uhr! 
 

Gundersheim: 

Wenn Sie zur Kirche gebracht werden möchten, rufen Sie bitte an bei: 

Gerhard Geeb (Tel: 06244-5079) oder Ursula Göhrisch (Tel: 06244-4221). 

 
Hauskommunion am 11.04.2024 
Flörsheim-Dalsheim Donnerstag 11. April  ab 9:15 Uhr 

Wachenheim Donnerstag 11. April ab 10:15 Uhr 

Mölsheim Donnerstag 11. April ab 11:00 Uhr 
 

Hauskommunion am 12.04.2024 
Gundheim Freitag 12. April ab 10:00 Uhr 

Flörsheim Freitag 12. April ab 11:00 Uhr 
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ZUM GEBURTSTAG GRATULIEREN WIR AM 
 

 26.03.2024 Fr. Maria Woitke Bermersheim 80 Jahre 

 27.03.2024 Hr. Hermann Schönmehl Gundersheim 78 Jahre 

 28.03.2024 Hr. Karl Schäfer Flö.-Dalsheim 72 Jahre 

 29.03.2024 Fr. Ursula Eimer Flö.-Dalsheim 79 Jahre 

 02.04.2024 Fr. Margot Haas Gundheim 74 Jahre 

 03.04.2024 Fr. Erika Jansohn Gundersheim 84 Jahre 

 05.04.2024 Fr. Danuta Orleanski Flö.-Dalsheim 73 Jahre 

 06.04.2024 Fr. Maria Blüm Gundheim 84 Jahre 



06.04.2024 Hr. Karl-Dieter Degen-

hardt 
Flö.-Dalsheim 81 Jahre 

 08.04.2024 Fr. Renate Altpeter Mörstadt 76 Jahre 

 11.04.2024 Fr. Karin Dohn Gundheim 82 Jahre 

 12.04.2024 Hr. Nikolaus Jakobi Flö.-Dalsheim 73 Jahre 

 

             Unsere heutige Bibel-Auswahl aus dem "Deutschen Bibel-

museum Gundheim" gehört in die Kategorie der sogenannten 
 

"SCHMUCK-BIBELN". 
 

Sie wurde 1999 als "Die große BIBEL DER MODERNE" im Verlag des 

Katholischen Bibelwerkes in Stuttgart herausgegeben. Auf 927 

Seiten versuchen die Herausgeber den Dialog zwischen der "Kunst 

der Moderne" und der Einheitsübersetzung, der Bibel des Chris-

tentums, anzustoßen. Die Bildenden Künste des 20. Jahrhunderts 

wollen dabei als aufgeweckte, prophetische Kräfte verstanden 

werden. 
 

Sie untermalen in ungewohnter Weise das "Wort Gottes" im Alten 

und Neuen Testament. In 188 Bildern, von 82 Künstlern füllt diese 

bunte Bibelausgabe auf wunderbare Art den "Freiraum zwischen 

Wort und Geist", der Frohen Botschaft, im österlichen Licht! 
 

                                                  Diakon i.R. Peter Albert Schreiber 

 

Bibel des Monats April 2024 



 11 

 12.04.2024 Fr. Erika Wetzel Mörstadt 84 Jahre 

 13.04.2024 Hr. Johann Huppert Gundersheim 90 Jahre 
 

WIR  WÜNSCHEN  IHNEN  GOTTES  SEGEN  FÜR  DAS  NEUE  LEBENSJAHR 
UND GESUNDHEIT AN LEIB UND SEELE! 

 

 

  

Gottes Segen wünschen wir dem folgenden  

Ehepaar, das Er in seiner Liebe in  

unauflöslicher Ehe verbunden hat:  
 

Josef und Lieselotte Hess vor 60 Jahren am 09.04.1964(z) 
 

Ich will dich lieben, achten und ehren – alle Tage meines Lebens. - So ha-

ben Braut und Bräutigam vor Gottes Angesicht zueinander gesprochen und 

ihre Worte als Versprechen gegeben. Viele Jahre haben sie in ehelicher 

Gemeinschaft gelebt. Für sie beten wir: „Gott, unser Vater, schenke ihnen 

weiterhin deinen Segen, Gesundheit, Freude und Frieden.“ 

 
Spieleabend im Kath. Pfarrheim Dalsheim 

Alle mit Spaß am Spielen sind herzlich willkommen zu unserem nächsten 

Spieleabend im April am  
 

Montag, den 08.04.2024, Beginn: 19:30 Uhr 
im kath. Pfarrheim Dalsheim, Mittelgasse 1. 

 

Gerne können auch eigene Spiele / Spielvorschläge mitgebracht werden. 

Die vergangenen Spieleabende haben allen Anwesenden viel Spaß ge-

macht, getreu dem Motto: „Zusammen Spaß haben ist doch schöner als 

allein daheim“.       Für Rückfragen: Helmut und Monika Collet (06243-7593) 

 
Seniorennachmittag in Gundheim am 09.04.2024 

Die Senioren treffen sich am Dienstag, 09. April, um 14:00 Uhr im Alten 

Bahnhof. Alle Senioren sind herzlich eingeladen! 

 
Männergruppe Gundheim am 23.04.24 

Der nächste Stammtisch der Männergruppe wird am 23. April um 18.00 

Uhr im Alten Bahnhof stattfinden. Alle Männer sind herzlich eingeladen! 
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Erstkommunion-Tag am 09.03.24 

Die Vorbereitungszeit der Kommunionkinder geht dem Ende entgegen. 

Das Treffen am Samstag, den 9. März 

war eine der Höhenpunkte auf die-

sem Weg. Um 10:00 Uhr haben wir in 

der Kirche in Dalsheim die Eucharistie 

gefeiert. Anschließend hat Frau Lynch 

mit den Kindern einen Rosenkranz in 

„Kleinausgabe“ gebastelt.  

In der Stunde zuvor hatten wir den 

Rosenkranz, die Gebetskette der 

Christen, genau kennengelernt. 

Nach dem Mittagessen hat uns Dia-

kon i.R. Peter Schreiber in Gundheim 

durch das Heimat- und Deutsche Bi-

belmuseum, das im Rathaus unterge-

bracht ist, geführt. Die vielen Engel 

haben es ihm angetan. Das ging auch an den Kindern nicht spurlos vo-

rüber. 

Das Museum versetzt die Besu-

cher*innen in vergangene Zei-

ten und lässt sie erahnen:  

Viele Erfindungen sind prak-

tisch, sichtbar und zerlegbar, 

z.B. ein alter Klavierstuhl, der 

unter der Last von Peter Schrei-

ber zusammengebrochen ist. 

Der Stuhl ist eben im Gegensatz 

zu Peter Schreiber aus vergan-

genen Zeiten. 

Den Kindern hat es viel Freude 

bereitet, dass die gesammelten 

Ausstellungsstücke nicht nur 

zum Ansehen waren, sondern 

auch zum Greifen nahe. Beson-
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ders die Glocke in der Hand von Peter Schreiber hat es den Kindern un-

überhörbar angetan.  

 

 
Die Eltern, die am Tag dabei waren, 

hatten ihre eigene Kommunionstunde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Ein Rosenkranz für diejenigen, die wenig Zeit haben – 

ein Geschenk von Trish Lynch. 
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Auch das sei an dieser Stelle noch gesagt: Selten habe ich Kinder erlebt, 

denen so viel religiöses Grundwissen durch ihre Religionslehrerin, die in 

Monsheim unterrichtet,  vermittelt wurde wie in diesem Jahr. 
 

 
Kontakte in der Pfarrgruppe 

 

Gunders- Büro: siehe Gundheim / Flörsheim-Dalsheim Orts-PGR: 

heim: Küsterin:  Gertrud Walheim, 06244-905286 Ursula Göhrisch, 

06244-4221/ Gerhard 

Geeb, 06244-5079 

 Kirchenchor: Gerhard Geeb, 06244-5079  

   
 

   

Gundheim: Pfarrbüro: Mo: 09.00-12.00 Uhr  

 Mi:  09.00-12.00 Uhr 

Orts-PGR: Martina  

Bauer, 06244-4762 

 Sekretärin: Sigrun Obenauer-Papadopoulos  

 Küster: Norbert Wilz, 06244-905295  

 Senioren: Maria Leidemer, 06244-7075  

 Männergruppe: Ernst Schader / Robert Merkel  

 Kath. Kita: 06244-4373, kitagundheim@outlook.de 
 

Flörsheim- Büro: Fr: 15.00-18.00 Uhr  

Dalsheim: Sekretärin: Sigrun Obenauer-Papadopoulos  

 Küsterin: Gudrun Retsch  

 Organistin:  Jutta Zink, 06243-239  

 Cantamus-Chor: Sabine Reielts, 06243-903384  
   

Mölsheim: Büro: siehe Gundheim. Verwalterin: Claudia Full, 06243-7866 

 

 

 

 

 

 

 


